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Es gibt noch viele kulturelle Eigenheiten 
und Menschen kennenzulernen – da 
sind sich alle einig. 

Mit ihren Fahrten möchte die Gruppe 
für ein vereintes und offenes Europa 
eintreten, dafür einander kennenzuler-
nen, Fremdheit abzubauen und sich 
über neue Freundschaften zu freuen.

Termine:

Die nächste Sitzung des Ausländerbei-
rates findet am 15. 1. 2015, 19:30 Uhr 
im Plenarsaal des Rathauses statt.

Beratung – Gespräch – Austausch 

Wenn Sie oder jemand in ihrem Freun-
deskreis Rat braucht, rufen Sie uns an. 

Wir stehen ihnen tatkräftig zur Seite 
oder helfen Ihnen, den richtigen kom-
petenten Gesprächspartner für ihr An-
liegen zu finden.

Gerne stehe ich Ihnen auch für ein per-
sönliches Gespräch zur Verfügung. 

Rufen Sie mich doch einfach an. Tele-
fon: (06102) 34384 oder mobil: 0172-
6958664.

Wir, die Mitglieder des Ausländerbeira-
tes, wünschen Ihnen allen ein besinn-
liches Weihnachtsfest, ein friedvolles 
Chanukka und für 2015 alles Gute und 
ein Wiedersehen beim Tag der Natio-
nen!

Bleiben Sie uns gewogen

Ihr 

Sarantis Biscas

Zum dritten Mal fand der Tag der Natio-
nen im Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags auf der Fußgängerzone statt. 
Am letzten Ferientag schien die Sonne, 
die Menschen waren aus dem Urlaub 
zurück und alle kamen zum Fest des 
Ausländerbeirates Neu-Isenburg. Im 
Vorfeld hatten wir ein wenig Sorgen, 
dass das Wetter nicht halten würde und 
bedingt durch die Ferien nicht so viele 
Menschen kommen würden. Aber 
nichts davon trat ein. Einhellig beschei-
nigten alle dem Ausländerbeirat ein 
tolles Fest und auch die Vielfalt der 
 teilnehmenden Gruppen war beein-
druckend.

So beteiligten sich die Freunde Indiens 
und der Freundeskreis der Philippinen 
erstmals am Fest. Der türkisch-islami-
sche Kulturverein, der Club Kurdistan, 
die Flüchtllingshilfe, der Klub SRBIJA 
e. V., Capo to Cairo e. V., Associazione 
Lavoratori Italiani, der Marokkanische 
Kulturverein, Kroatien E. V. und die 
Griechische Gemeinde rundeten neben 
den Geschäften der IG-City das An-
gebot ab. Auch Wolfgang Baumann, 
Organisator der IG-City zeigte sich vom 
Fest und den enormen Besucherinnen 
und Besuchern beeindruckt.

Und auch das Bühnenprogramm erfreu-
te die Gäste. Neu war, dass das Pro-
gramm von Catherine Athanasiou mit 
viel Charme moderiert wurde. So be-
glückten die Young Philharmonics mit 
ihrer Musik aus „Fluch der Karibik“ vor 
allem die jungen Zuhörer. Südafrikani-
sche Tänzerinnen zogen mit ihren Hüft-
schwüngen das Publikum in ihren Bann, 
„Il Gondoliere“ sang italienische Lieder 
beschwor Urlaubserinnerungen herauf 
und natürlich war auch die kroatische 
Fangemeinde anwesend, als die Folk-
loregruppe mit ihren traditionellen Tän-
zen auftrat. Und bei den griechischen 
Klängen tanzten schließlich sogar Besu-
cher und Veranstalter freudig zusam-
men. Neu war ein Philippinischer Stock-
tanz, der die exotische Seite des Festes 
hervorhob. Auch die vhs beteiligte sich 
mit Tänzerinnen und Tänzern, die ihr 
Erlerntes dem Publikum präsentierten.

Abschließendes Highlight des Festes 
und des Abends war die Darbietung in-
discher Tempeltänze. Alle Augen waren 
auf die Bewegungen der Tänzerin 
 Nandini gerichtet; und die dreiviertel-
stündige Darbietung rundete einen ge-
lungen Festtag aufs Schönste ab.

Nach einem solchen Abend freuen wir 
uns schon heute auf den nächsten Tag 
der Nationen 2015.

Eindrücke des Tags der Nationen am 
7. September 2014:

„Europa kennenlernen“

Unter dem Motto „Europa kennenler-
nen“ reiste eine Gruppe aus Neu-Isen-
burg nach Prag. Organisiert wurde die 
Fahrt vom Vorsitzenden des Ausländer-
beirates und der Griechischen Gemein-
de, Sarantis Biscas.

In der Zeit vom 20. bis 22. 9. 2014 be-
suchten Mitglieder des Ausländerbei-
rates, der Griechischen Gemeinde und 
einige Freunde die Hauptstadt der 
Tschechischen Republik.

Die Gruppe zeigte sich beeindruckt von 
der schönen Stadt sowie der Freundlich-
keit und Zugewandtheit der Menschen, 
denen sie auf ihrer Reise begegneten.

Auch die bunte Gruppe hat sich bestens 
verstanden und untereinander neue 
Freundschaften geschlossen.

Es besteht Einigkeit, das war nicht die 
letzte Reise in eine europäische Stadt. 

ALB-Sprechstunde
Der Ausländerbeirat Neu-Isen-
burg hat für die Mitbürgerinnen 
und Mitbürger mit Migrations-
hintergrund stets ein offenes 
Ohr.
Sprechstunden  können nach 
Be darf vereinbart werden.

Telefonisch erreichbar sind unter 
den angegebenen  
Rufnummern:

Khourchid Maier: (06102) 254710

Teresa Rizzo: (06102) 4291

oder per E-Mail: 
auslaenderbeirat@stadt-neu-
isenburg.de

Tag der Nationen am 7. September 2014


